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Aufgrun d des § 7 der Gem ein deordn un g für das La n d Nordrhein-Westfa len  (GO NRW) in der
Fassun g der Beka n ntm a chun g vom  14. Juli 1994 (GV NRW S . 666) in der zur Z eit gültigen
Fassun g un d des § 35 Abs. 6 Ba ugesetzb uch (Ba uGB) vom  03.11.2017 (BGBl. I S . 3634) in
der zur Z eit gültigen  Fassun g ha t der Rat der K reis- un d Hochschulsta dt M eschede in sei-
n er S itzun g a m  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  die Außen b ereichssa tzun g für ein en  Teilb ereich des
Ortsteiles Berin gha usen beschlossen.
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Fachbereich
Planung und Bauordnung

Klaus Wahle
- Fachbereichsleiter -

Christoph Weber

KREIS- UND HOCHSCHULSTADT MESCHEDE
Der Bürgermeister

AUSSENBEREICHSSATZUNG
für einen Teilbereich

im Ortsteil Beringhausen

Es wird bescheinigt, dass die Grenzen und Bezeichnungen der 
Flurstücke sowie die Darstellung der Gebäude mit dem Nach-
weis des Liegenschaftskatasters übereinstimmen. Insoweit ent-
spricht die Planunterlage den Anforderungen des § 1 der Plan-
zeichenverordnung in der Fassung vom 18.12.1990.
Arnsberg, den _______________

K ARTHOGRAPHIS CHE DARS TELLU NG

Gem. § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB sind die berührten Träger öffent-
licher Belange mit Schreiben vom ______________ um 
Stellungnahme  bis zum _____________ gebeten worden.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:   ____________________

BETEILIGU NG DER BEHÖ RDEN U ND S ON-
S T IGEN TRÄGER Ö FFENTLICHER BELANGE

Der Rat der Kreis- und Hochschulstadt Meschede hat am 
_____________ über die vorgebrachten Anregungen und 
Bedenken beraten und beschlossen.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:   ____________________
Schriftführer/-in: ____________________

BES CHLU S S
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666 / SGV
NRW 2023) in der zur Zeit gültigen Fassung, des § 2 (1) und
§ 10 BauGB i. d. F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017
(BGBl. I S. 3634) in der zur Zeit gültigen Fassung, der BauNVO
vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) in der zur Zeit gültigen Fas-
sung und des § 89 der Bauordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21.07.2018 (GV NRW S. 421) in der zur Zeit
gültigen Fassung, hat der Rat der Kreis- und Hochschulstadt 
Meschede diese Außenbereichssatzung bestehend aus Plan-
zeichnung (Teil A) und Text (Teil B) und Verfahrensvermerken
am _______________ beschlossen.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:   ____________________
Schriftführer/-in: ____________________

ERM ÄCHTIGU NGS GRU NDLAGE
Mit dem Tage der Bekanntmachung tritt diese Außenbereichs-
satzung am _______________ in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Diese Satzung kann während der Dienststunden im Fachbe-
reich Planung und Bauordnung der Kreis- und Hochschulstadt 
Meschede eingesehen werden.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:   ____________________

BEK ANNT M ACHU NG
Die Übereinstimmung der Verfahrensmerkmale mit dem Original
wird hiermit beglaubigt.
Meschede, den _______________

Der Bürgermeister
Im Auftrage

____________________

BES CHEINIGU NGÖ FFENTLICHE BEK ANNT M ACHU NG
Gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB ist den betroffenen Bürgern
durch Bekanntmachung Gelegenheit zur Stellungnahme in
der Zeit vom ______________bis ______________ gegeben 
worden. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte im Amtsblatt
der Kreis- und Hochschulstadt Meschede Nr. ____ vom  
_______________.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:   ____________________

Der Rat der Kreis- und Hochschulstadt Meschede hat in seiner 
Sitzung am _______________ beschlossen, dass für einen Teil-
bereich des Ortsteiles Beringhausen eine Außenbereichs-
satzung gem. § 35 Abs. 6 BauGB aufgestellt werden soll.
Meschede, den _______________

Bürgermeister:   ____________________
Schriftführer/-in: ____________________

AU FS T ELLU NGS BES CHLU S S

Sonstige Darstellungen (Darstellungen ohne Normencharakter)
Geltun gsb ereich
vorha n den e Geb äude
vorha n den e Betriebs- bzw. Wirtscha ftsgeb äude sowie Gara gen
Flurgren ze
Flurstücksgren ze
vorha n den e Flurn um m er
vorha n den e Flurstücksn um m er
Wasserfläche
La n dscha ftsschutzgeb iet (LS G Nr. 2.3.3.27 „U n teres Hen n eta lsystem “)
Gewässerra n dstreifen  (5 m ) gem . § 38 Abs. 3 WHG
Boden den km a l (a ußerha lb des Geltun gsbereiches)
Nordpfeil
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1. Bei Boden ein griffen  kön n en  Boden den km äler (kultur- un d/oder n aturgeschichtliche Boden-
    fun de, d.h. M a uern, a lte Gräb en , Ein zelfun de a b er a uch Verän derun gen  un d Verfärb un gen
    in der n atürlichen  Boden b escha ffen heit, Höhlen  un d S pa lten, a b er a uch Z eugn isse tieri-
    schen  un d/oder pfla n zlichen  Leb ens a us Erdgeschichtlicher Z eit, Fossilien ) entdeckt werden.
    Die Entdeckun g von Boden den km älern ist der S ta dt/Gem ein de a ls U ntere Den km a lb ehörde
    un d/oder der LWL-Archäologie für Westfa len , Außenstelle Olpe (Tel.: 02761 - 93750; Fa x:
    02761 - 937520), un verzüglich a n zuzeigen . Das entdeckte Boden den km a l un d die Ent-
    deckun gsstätte sin d b is zum  Ab la uf von ein er Woche n a ch der An zeige un verän dert zu
    bela ssen, wen n n icht die Ob ere Den km a lb ehörde die Entdeckun gsstätte vorher freigibt
    oder die Fortsetzun g der Arb eiten gesta ttet. Die Ob ere Den km a lb ehörde ka n n die Frist
    verlän gern, wen n  die sa chgerechte U ntersuchun g oder die Bergun g des Boden den km a ls
    dies erfordern un d dies für die Betroffen en  zum utb ar ist (§ 16 Abs. 2 Den km a lschutzge-
    setz NW). Gegen üb er der Eigentüm erin oder dem  Eigen tüm er sowie den sonstigen  Nut-
    zun gsb erechtigten ein es Grun dstücks, a uf dem  Boden den km äler entdeckt werden, ka n n
    a n geordn et werden, da ss die notwen digen  M a ßn a hm en zur sa chgem äßen  Bergun g des
    Boden den km a ls sowie zur K lärun g der Fun dum stän de un d zur S icherun g weiterer a uf dem
    Grun dstück vorha n den er Boden den km äler zu dulden  sin d (§ 16 Abs. 4 Den km a lschutz-
    gesetz NW). 
2. Entla n g des Ba ches 'K lein e Hen n e' ist ein S treifen  von m in d. 5 m  Breite gem essen a b
    Böschun gsob erka n te Gewässer von jeder Beb a uun g freizuha lten.
3. Außerha lb des Geltun gsb ereiches liegt da s Boden den km a l B-5 "Burgha us Berin gha usen"
    (ein getra gen : 12.07.1984)

§ 3

Diese S a tzun g tritt m it dem  Ta ge der Beka n n tm a chun g in K ra ft.

§ 1
M it dieser S atzun g w erden die Gren zen  für ein en  b eb a uten Bereich im  Außen b ereich
von Löttm arin gha usen gem . § 35 Abs. 6 Ba uGB festgelegt un d wie im  n a chfolgen den
Ü b ersichtspla n  im  M a ßsta b 1 : 5.000 a b gegren zt.

1.

Die Pla n zeichn un g im  M a ßsta b 1 : 1.000 (Teil A), der Text (Teil B) sowie die Verfa hrens-
verm erke sin d Besta n dteil dieser S atzun g.

2.

§ 2

Für den Geltun gsb ereich dieser S a tzun g gilt, da ss Wohn zwecken  dien en den  Vorha b en
im  S in n e des § 35 Abs. 2 des Ba ugesetzbuches n icht entgegen geha lten werden ka n n ,
da ss sie ein er Darstellun g im  Flächen utzun gspla n  üb er Flächen  für die La n dwirtscha ft
oder Wa ld widersprechen  oder die Entsteheun g oder Verfestigun g ein er S plittersiedlun g
b efürchten la ssen.

1.

Für den Geltun gsb ereich dieser S a tzun g gilt fern er, da ss Vorha b en , die klein eren Ha n d-
werks- un d Gewerb eb etrieb en  dien en, n icht entgegen geha lten werden ka n n, dass sie
ein er Darstellun g im  Flächen n utzun gspla n üb er Flächen  für die La n dwirtscha ft oder
Wa ld widersprechen  oder die Entstehun g oder Verfestigun g ein er S plittersiedlun g b e-
fürchten lassen.

2.

19.10.2023

( S i e g e l )

gez. i.A. B. Heuer (KVR)

( S i e g e l )

gez. Christoph Weber

15.09.2023

gez. Roland Harnacke

01.06.2023

( S i e g e l )

gez. Christoph Weber

15.09.2023

08.08.2023

08

10.07.2023
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03.07.2023
08.08.2023

gez. Christoph Weber

15.09.2023

( S i e g e l )

15.09.2023

gez. Christoph Weber

gez. Ursula Henke

( S i e g e l )

14.09.2023

( S i e g e l )

15.09.2023

gez. Christoph Weber
gez. Ursula Henke

14.09.2023

19.09.2023

19.09.2023

gez. Christoph Weber

( S i e g e l )

gez. Christoph Weber

gez. Klaus Wahle

14.09.2023


